
Geschichtsverein Klein-Winternheim 
 

 
Für die   
Mitglieder und Freunde  
des Geschichtsvereins 
 
 

Jahresrückblick 2008 
 
Mitgliederversammlung am 21. April 2008 
 
Zur Jahreshauptversammlung des Geschichtsvereins konnte der Vereinsvorsitzende Franz 
Josef Becker 50 Mitglieder und Gäste begrüßen. In seinem Jahresbericht  ging der 
Vorsitzende insbesondere auf die Eröffnung des Heimatmuseums am 7. 12. 2007 ein. Es 
bleibt für den Verein ein denkwürdiges Datum. Erfreulich sei festzustellen, dass die 
Öffentlichkeit reges Interesse an den Ausstellungen im ersten und zweiten Stock des alten 
Rathauses zeigt. 
Für das aus gesundheitlichen Gründen ausgeschiedene Vorstandsmitglied Helmut Keller 
wurde der bisherige Kassenprüfer Hubertus Werkmann als neuer Beisitzer gewählt. An seiner 
Stelle wählte die Versammlung Herrn Schreiber-Kiebler  zum Kassenprüfer. 
 
Im Anschluss an die Versammlung hielt Dr. Franz Dumont einen sehr interessanten  Vortrag 
über die Folgen der französischen Revolution für die linksrheinischen Gebiete Deutschlands. 
Der Referent ging dabei ausführlich auf die Situation in Rheinhessen und speziell in Klein –
Winternheim ein. Die geschichtlichen Ereignisse dieser Zeit und während der Mainzer 
Republik wurden von Dr. Dumont anschaulich geschildert (Siehe Seite 2). 
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Sonderausstellung im Heimatmuseum 
 
Zur Kerb eröffnete der Geschichtsverein im Heimatmuseum eine Sonderausstellung zum 
Thema Papiergeld und Münzen ab 1875.  Gezeigt werden überwiegend Banknoten und 
Notgeld aus der Inflationszeit  von 1919 bis 1924. 
Zu sehen sind aber auch Auszüge aus den Haushaltsplänen der Gemeinde ab 1874. Eine 
Fotoausstellung aller Klein-Winternheimer Bürgermeister ab 1874 und eine Auswahl alter 
Fotografien von Klein-Winternheimer Familien aus dem 19. und 20. Jahrhundert ergänzen 
die Sonderausstellung. 
 
Die Öffnungszeiten:   Jeden 2. Samstag im Monat von 15.00 bis 19.00 Uhr 
     Sondertermine sind jederzeit möglich. 

Bitte bei Herrn Franz Josef Becker, Tel. 06136 – 88743 anmelden. 
 

 
 

 
 



 
Wie bereits in den vergangenen Jahren lud der Geschichtsverein am 16.11.2008, dem 
Volkstrauertag, zu einem Diavortrag ein. Das Thema war dem Tag angepasst:  
Klein-Winternheim unter den Ereignissen vor, während und nach dem 2. Weltkrieg. 
 
Die Resonanz ist dem folgenden Zeitungsartikel zu entnehmen. 
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Geschichtsverein Klein-Winternheim im Internet 
 
Das Institut für Geschichtliche Landeskunde an der Johannes Gutenberg-Universität in Mainz 
hat ein Projekt „ Regionalgeschichte. Net“ ins Leben gerufen. Als Internetportal zur 
regionalen und lokalen Geschichte bietet  „www.regionalgeschichte.net“  viele Informationen 
zum Kulturland Rheinhessen. 
 
Ziel ist es, Informationen zu bündeln, aber auch den Menschen die Möglichkeit zu geben, 
landesgeschichtliche Informationen einzustellen oder sich über einzelne Orte zu informieren. 
So soll sich „Regionalgeschichte.Net“ zum „Gedächtnis der Region“ entwickeln. 
 
Der Geschichtsverein ist in dieser historischen Institution Mitglied geworden und unser 
Vorstandsmitglied,  Frau Irene Traupel, hat zwischenzeitlich das Heimatmuseum Klein-
Winternheim ins Internet gestellt und uns hervorragend präsentiert.  
 
Wir sind nun auch bei regionalgeschichte.net online zu finden unter folgendem link: 
http://www.regionalgeschichte.net/rheinhessen/aktive/heimatmuseum-klein-
winternheim.html 
 
Interessierte sollten einmal den Versuch unternehmen und uns im Internet besuchen. 
 
Wir haben auch eine email Adresse. Sie lautet: geschichtsverein@klein.winternheim.de 
 
 
 

 
 

Zum Jahresabschluss wünscht der Vorstand  
allen Mitgliedern und 

 Freunden des Geschichtsvereins eine friedvolle Zeit 
und ein beschauliches Weihnachtsfest 

sowie für das neue Jahr 2009 Gesundheit und Erfolg. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

V.i.S.d.P.G.: Vorstand des Geschichtsvereins (Vorsitzender: Franz-Josef Becker, Klein-Winternheim, An der Bordwiese 27  
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